
 
Beobachtungsraster KPT „Komm auf Tour“ 
 
 
A   AUSWAHL DER STADT/REGION 
 
A1 Wie kam Stadt in die Auswahl?  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
A2 Auswirkungen dieser Kriterien für die spätere Ko operation und den spätere 
Projektablauf 
 
 
 
 
 
 
 
A3 Weitere Städte? Region? Gründe? Entscheidungen? 
 
 
 
 
 
 
 
 
A4 Wen fragen die Hauptkoordinatoren um Zustimmung?  Hierarchische 
Strukturen VOR dem ersten Treffen? 
 
 
 
 



 
 
B IDENTIFIKATION DER GÜNSTIGEN UND UNGÜNSTIGEN 
KOOPERATIONSSTRUKTUREN VOR ORT 
 
 
B1 Strukturdiagramm 
 
 
 
 
 
 
B2 Beschreibung der Struktur:  
Zentral, dezentral // dicht, locker // etabliert, neu // 
Kooperationsstile 
 
 
 
 
 
 
 
 
B3 Merkmale der Hauptkoordination: 

• Ressourcen, um die Aufgabe zu übernehmen 
• Selbstverständnis 
• Verankerung 

 
 
 
 
 
 
B4 Wie berichtet die Hauptkoordination über ihren A ufwand, 
Kooperationspartner zur  Übernahme bestimmter Aufgaben zu gewinnen? 
 
 
 
 
 
 
 
 
B5 Wichtiges weiteres Engagement von weiteren Akteu ren 
 
 
 
 
 
 
 



 
B6 Vereinbarungen der 1. und 2. Planungstreffen 
 
 
 
 
 
 
 
B7 Bewertung bezogen auf günstige und ungünstige St rukturmerkmale 
 
 
 
 
 
 
 



 
C AUFWAND UND ZEITLICHER ABLAUF 
 
 
 
C1 Weitere Kontakte durch Sinus? Empfehlungen, Weit erverweisungen? 
 
 
 
 
 
 
 
C2 Beitrag des Hauptpartners vor Ort: 

 
 
 
 
 
 

C3 Wie, wann und mit wem Absprachen über den finanz iellen Beitrag, Höhe der 
Eigenleistung  
 
 
 
 
 
 
 
C4 Zeitlicher Planungsablauf: Optimierungsmöglichke iten? 
 
 
 
 
C5 Bewertung: Welche Faktoren halten den Aufwand ge ring, welche erhöhen 
ihn? Kann das Vorgehen auf andere Städte übertragen  werden? 
  
 
 
 
 
 


